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SCHLITTELRENNEN
IN LANGWIES

Auch in diesem Jahr veranstaltet der
Skiclub Strela in Langwies wieder sein
beliebtes Schlittelrennen, und zwar am
morgigen Samstag, 31. Januar. Strecke:
Sapün–Bepis Beizli. Es sind ausschliess-

lich Schlitten erlaubt (keine Bobs, Ski-
schlitten oder Ähnliches).
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
sollten darauf achten, dass die Strecke
abends bei den Erwachsenen nicht be-
leuchtet ist. Je nach Wetter ist es not-
wendig, eine Lampe mitzunehmen.
Kinderkategorien: Muki/Vaki, Kindergar-
ten, Unterstufe (1.–3. Klasse), Mittelstufe
(4.–6. Klasse), Oberstufe (7.–9. Klasse).
Erwachsenenkategorien: Damen, Sie&Er

(2er-Schlitten), Herren. Die Startnum-
mernausgabe für Muki/Vaki/Kinder ist
um 13.30 Uhr beim Ziel, für die Erwach-
senen von 19 bis 19.30 Uhr im Gasthaus
«Edelweiss».
Der Start für die Erwachsenen ist um
20.30 Uhr. Nach dem Rennen Preisver-
teilung, Freinacht und Bingo im Gast-
haus «Edelweiss».

Weitere Infos unter: www.skiclubstrela.ch.
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Sehenswerte Ausstellung
Die Ausstellung «Gletschermumien, Was-
serleichen & Co. Der Krimi-Schauplatz
Graubünden» lädt zum Verweilen und Le-
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Weitere Infos unter: www.pro-tschiertschen-
praden.ch.
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Der Bündner Krimi und seine Vorbilder sind das Thema eines
Vortrags im Alten Schulhaus in Tschiertschen

Teil eines Ratespiels in der Ausstellung sind
Zeichnungen berühmter Krimihelden von Marisa
Meroni – hier natürlich Sherlock Holmes und
Wachtmeister Studer.
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